
Reisedauer:
Anreise (1 Übernachtfug) + 17 Tage (16 Nächte) 

03 – 19. August 2026
(Die Reise startet in Ulaanbaatar, der Abfug sollte

daher immer mindestens einen Tag zuvor
erfolgen.)

Gruppengröße:
3 bis 9 Personen

(unter 5 Teilnehmern mit Aufpreis, siehe unten)

Reisepreis:
2.680 Euro p.P. zzgl. internationaler Flug

Aufpreis: 280 EUR bei 4 TN, 380 EUR bei 3 TN

im Preis enthalten:

alle Transfers vor Ort
(Flughafentransfer, Transport in russischen

Minibussen auf Überlandfahrten)
 Inlandsfug

Ulaanbaatar – Uliastai 
Howd – Ulaanbaatar

 Begleitteam
 (deutschsprachige Reiseleitung, Fahrer und Koch)

2 Übernachtungen im Landhotel in Uliastai und
Howd

1 Übernachtung in unserem Nomadenlager 
 in der Jurte 

1 Übernachtung in einem Jurtencamp
alle übrigen Übernachtungen in Zelten

(Jede/r Teilnehmer/in bekommt ein eigenes Zelt) 

Vollpension
einfache Waschmoglichkeiten auf der Wanderung

Sehenswürdigkeiten und Naturschutzgebiete lt.
Reiseverlauf

nicht enthalten
internationaler Flug

alkoholische Getränke
Trinkgeld für das Begleitteam

SCHWIERIGKEITSGRAD:
leicht bis mittelschwer 

MONGOLICA
Schützenstraße 33

53773 Hennef
 +49 (0) 1522 207 9700
+49 (0) 1577 027 8128

RUNDREISE durch die westliche Mongolei 

Hohe Berge , blaue Seen 
Auf dieser Tour werden wir euch in eine der schönsten 

Gegenden der Mongolei entführen, in den westlichen 

Teil der Mongolei, es erwarten uns Berge, Seen, Wüste 

und Wüstensteppe  

Die Rundtour startet in der Provinz Zavhan. Hier treffen  

die sibirische Taiga und die Bergketten des Hangai 

Gebirges auf Wüstensteppen und Sanddünen. Unsere 

ersten Wanderungen unternehmen wir im Osten dieser 

Provinz, am Fusse der schneebedeckten Berge des 

Otgontenger, dem heiligen Berg der Mongolei. Von hier 

geht es in den Westen, in die Wüste. Die Wüste Gobi 

schiebt sich hier zwischen die Bergketten des Hangai 

Massivs und des Altai Gebirges und erstreckt sich bis in 

den hohen Norden. Hier befndet sich die Senke der 

großen Seen. An den wunderschönen Wüstenseen und 

Dünen gelangen wir in das Altai-Gebirge, zu dem 

wunderschönen Schneeberg von Tsambagaraw.  

Der Westen der Mongolei zeichnet sich durch seine 

landschaftliche und kulturelle Vielfalt aus. Hier leben 

Menschen aus den verschiedensten Kulturen und mit 

unterschiedlichem Glauben in gegenseitiger Achtung 

friedlich zusammen. Diese Reise ist eine ausgewogene 

Mischung aus aktivem Unterwegsein und ruhigem Vor-

Ort-Verweilen, mit abwechslungsreichen Wanderungen 

durch reizvolle Landschaften, Besichtigungen kultureller 

Stätten und anregenden Begegnungen mit interessanten 

Menschen aus anderen Kulturkreisen.

Das Gepäck und die Essensvorräte werden von einem 

Begleitfahrzeug befordert, welches wir mittags und 

abends an einem vereinbarten Rast- und Zeltplatz wieder 

treffen. Unsere Feldküche versorgt uns mit täglich 

wechselnden warmen Mahlzeiten.
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Exemplarischer Reiseverlauf

Anreise + 1. Tag

Ein Übernachtfug bringt euch von Frankfurt direkt in 

die Mongolei. Am frühen Morgen des nächsten Tages 

empfangen wir euch am Flughafen in Ulaanbaatar, 

der Hauptstadt der Mongolei. Gemeinsam fahren wir  

in unser Jurten-Camp, welches wir gemeinsam mit 

einer befreundeten Nomadenfamilie neben ihrem 

Sommerlager errichtet haben.

Nach dem langen Flug gönnen wir uns eine 

Ruhepause. Nach dem Mittagessen steigen wir in eine

kleine Maschine, die uns nach Uliastai (ca. 1000 km) 

bringt. Uliastai ist nicht nur eine der ältesten, sondern 

auch zweifelsohne eine der schönsten Kleinstädte der 

Mongolei. Hier übernachten wir in einem typischen 

Landhotel. 

2. - 3. Tag

Nach einer kleinen Erkundungstour durch das 

Stadtzentrum verlassen wir die Stadt. Wir fahren 

entlang des Flusses Bogdiin Gol. Nach etwa 90 km 

erreichen wir die Nordwest Seite des heiligen Berg 

Otgontenger. Hier schlagen wir unser Zeltlager für die

nächsten Tage auf. Von hier aus unternehmen wir 

Tagestouren. 

Auf einer Halbtageswandertour erreichen wir den 

wunderschönen See Huh Noor, den Blauen See, der 

südwestlich vom Otgontenger liegt. Wir wandern zu 

dem Berg Dayan, er befndet sich unmittelbar am 

Südostufer, von dessen Spitze bietet sich ein weiter 

Rundumblick.  

Majestätisch erhebt sich die Bergkuppel vor unseren 

Augen. Nach dem Glauben der Einheimischen und 

laut  mündlicher Überlieferungen beherbergt dieser 

heilige Berg die höchste Schutzgottheit der Mongolen,

den Otschirwaani (Vajrapani). 

Seit 1779 wird der Berg Otgontenger als heiliger Berg 

verehrt. 

4 – 6. Tag

Heute fahren wir zu den Sanddünnenfeldern von Bor 

Hyariin Els. Unterwegs überqueren wir kleinere 

Flüsse. Nach der Flussüberquerung ändert sich die 

Landschaft. Die karge Steppenlandschaft nimmt  mehr

Wüstencharakter an. Abends kommen wir durch eine 

wunderschöne weite Steppenlandschaft in 

Zavhanmandal an und schlagen am Ufer des Hungui 

Fluss unsere Zelte auf. Am Nordufer erstrecken sich 

die Sanddünen von Bor Hyaryn Els. 

Die nächsten Tage verbringen wir an den 

wunderschönen Sanddünen mit ausgiebigen 

Wanderungen. Am Ende dieser Etappe kommen wir 

zum Har Noor, dem Schwarzen See. Am Ostufer, von

wo aus wir einen wunderschönen Blick über den See, 

die Sanddünen und die Berge am nördlichen Ufer 

haben, zelten wir. 

7 - 8. Tag 

Vom Har Noor schlagen wir den Weg in 

nordwestliche Richtung ein und fahren zum Hyargas 

Noor (ca. 130 km). Der große Hyargas Noor liegt 

umgeben von der Wüste im Hyargas Becken, das zur 

Senke der großen Seen gehört. Es ist ein fschreicher 

See mit fachem, sandigem Ufer, gut geeignet zum 

Schwimmen. Wir erreichen am Nachmittag das 

Südufer und das Ger-Camp Hezuu Had, das 

wunderschön an einem Felsenvorsprung liegt. Hier 

übernachten wir in einer mongolischen Jurte. 

Wir verbringen einen weiteren Tag am See. Hier 

können wir Wanderungen unternehmen, schwimmen 

und den See genießen. 

9. - 10. Tag 

Heute fahren wir zu dem heiligen Berg Tsambagarav 

Uul, einem 4000 m hohen Schneeberg und Vorläufer 

des Altaigebirges. Wir fahren auf die Hochebene, die 
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sich mehr als 2000 m über dem Meeresspiegel erhebt.

Sie ist ein beliebter Platz für das Sommerlager der 

Hirten. Von hier aus haben wir einen direkten Blick 

auf die schneebedeckten Gipfel und können leichte 

Wanderungen in die Berge unternehmen.

11 – 12. Tag 

Inmitten eines Felskessels liegt die 25.000 Einwohner 

zählende Provinzhauptstadt Howd. Hier besuchen 

wir den lokalen Markt und decken uns mit 

Lebensmitteln ein. Durch eine weite 

Steppenlandschaft erreichen wir Jargalant Hairhan 

und Bumbat Hairhan, zwei der Altai Bergkette 

vorgelagerte Berge. Hier machen wir eine  

Wanderung zu einem wunderschönen Wasserfall 

mitten in den Bergen.  

13 – 15. Tag 

Unser nächstes Ziel ist der Berg Munhhairhan, der 

zweithöchste Berg der Mongolei. Abwechslungsreiche

Landschaftsformen, weite Bergtäler enge Schluchten 

und reißende Ströme erwarten uns. Wir schlagen 

unser Zeltlager auf der Nordseite des Berges in einem 

weiten Bergtal auf. Hier verbringen die Yak-Hirten 

ihren Sommer, weil es in den niedrigen Höhen sonst 

zu heiß wäre. 

Von unserem Zeltlager aus brechen wir  auf, zu 

Tagestouren in die umliegenden Berge, z. B. in die 

Schlucht von Doloon Nuur (Sieben Seen) oder der 

Wasserquelle von Ulaan Zunheg, die im Sonnenlicht 

in unterschiedlichsten Farben schillert. Unsere heutige

Trekkingstrecke führt uns über teils steil verlaufende 

Hänge und Bergfanken. Belohnt werden wir durch 

wunderbare Ausblicke auf die unter uns liegenden 

Bergtäler. 

Gegen frühen Abend des letzten Tages erreichen wir 

wieder die Stadt Howd und übernachten hier im 

Hotel. Hier kehren wir in ein Restaurant ein und feiern

bei einem großen Abschiedsessen mit dem gesamten 

Team das Ende der Reise.

16. Tag

Unser Flug nach Ulaanbaatar startet gegen Mittag, so 

dass wir den Vormittag für einen kleinen 

Einkaufsbummel in Howd nutzen können. Unser 

Begleitteam mit Koch und Fahrer verabschiedet sich 

hier in Howd. Vom Flughafen in Ulaanbaatar fahren 

wir in unser Jurtencamp und übernachten hier in der 

Jurte.

17. Tag

Am frühen Morgen bringt unser Fahrer Euch zum 

Flughafen. 

HINWEIS:

Es kann zu Programmänderungen kommen, da wir 

uns auf dieser Reise nach den Witterungs-, Wege- und

Pistenverhältnissen richten müssen.
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Optionale ZUSATZLEISTUNG: Stadttag

PREIS p. P: 220 EUR 

17. Tag 

Nach dem Frühstück am frühen Morgen starten wir nach Ulaanbaatar. (Hierfür planen wir ca. 2,5 Stunden). 

Vormittags besichtigen wir das Gandan-Kloster, die zentrale buddhistische Stätte der Mongolei. Der restliche 

Tag bis zur Abendvorstellung steht zur freien Verfügung. 

Bei einer Folklore-Vorstellung am Abend haben wir die Gelegenheit, die traditionelle mongolische Musik wie 

den Kehlkopfgesang, die Pferdekopfgeige und den Zam-Tanz zu bewundern. 

Nach dem Abendessen übernachten wir in einem Drei-Sterne-Hotel in Ulaanbaatar.

18. Tag 

Frühmorgens (ca. 5 Uhr) kommt unser Fahrer und bringt Euch zum Flughafen. 

im Preis enthaltene Leistungen:

– alle Transfers vor Ort
(Transport nach und in Ulaanbaatar, Flughafentransfer)

– deutschsprachiges Reiseguide

– 1 Übernachtung in einem Drei-Sterne-Hotel in einem Einzelzimmer

– Vollpension mit drei Mahlzeiten 

– Folklore-Konzert und Sehenswürdigkeiten lt. Reiseprogramm
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TOURENVERLAUF (exemplarisch)
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